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Rund zwei Monate – von Mitte März bis Mitte Mai - gab es kei-
ne „echten“ Gottesdienste im Kirchsaal. In dieser Zeit habe ich 
für alle Sonn- und Feiertage „Gottesdienste für zu Hause“ auf 
der Homepage eingestellt und als Email oder Kopie verbreitet. 
Auch das war eine interessante Erfahrung, denn ich habe relativ 
viele und auch ausführliche Rückmeldungen bekommen. Dafür 
sind schriftliche Predigten besser geeignet. Zugleich fehlt die 
Gemeinschaft, und so bin ich froh, dass es ab dem 17. Mai auch 
wieder reale Gottesdienste bei uns gibt. 
In den Monaten des Lockdowns war der Kirchsaal wochentags für eine Stunde zum 
stillen Gebet geöffnet. Es sind nur wenige Menschen aus der Gemeinde gekommen. 
Aber stellvertretend war der Pastor zumindest einen Teil der Stunde da, hat gebetet 
und einen Abschnitt aus der Bibel gelesen. Das gehört übrigens auch außerhalb der 
Corona-Zeit zu den Pflichten eines Pastors. Denn - neben vielen anderen Dingen – 
wird ein Pastor bei der Ordination gefragt: „Bist du bereit, dich selbst im Glauben 
stärken zu lassen durch tägliches Beten und das Lesen der Heiligen Schrift, deine 
Kenntnisse zu vertiefen…?“ und  er antwortet dann: „Ja, ich bin bereit.“ 
Heute bin ich dabei auf folgenden Satz gestoßen: „Wenn ihr mich lieb hättet, würdet 
ihr euch freuen, dass ich zum Vater gehe.“ (Johannes 14,28) Das sagt Jesus am letzten 
Abend mit den Jüngern – kurz vor seiner Verhaftung. „Zum Vater gehen“ klingt nett, 
gemeint ist aber der Tod durch Kreuzigung. Jesus fordert seine Jünger also auf sich zu 
freuen, dass er am nächsten Tag hingerichtet wird. 
„Wenn ihr mich lieb hättet, würdet ihr euch freuen, dass ich zum Vater gehe.“ Ich habe 
diesen Satz natürlich schon öfter gelesen. Und doch ist mir selten so bewusst gewor-
den, wie weit sich unser Denken vom Denken früherer Zeiten entfernt hat.  
Denn: Wer freut sich heute noch über den Tod? 
Diese Veränderung liegt nicht am technischen Fortschritt: Wenn es ans Sterben geht, 
ist es egal, ob ich mit dem Pferdewagen oder dem Auto unterwegs bin. Und intelligen-
ter als früher sind die Menschen heute sicher auch nicht… 
Ich habe irgendwo gelesen, dass die Menschen früher in erster Linie „am Seelenheil 
und dem ewigen Leben“ (also dem Weiter-Leben nach dem Tod) interessiert waren. 
Heute ist den Menschen zuerst ihre Gesundheit wichtig – also das Leben hier und 
jetzt. Das gilt sicher nicht für alle Menschen, heute nicht und damals nicht, aber doch 
für die große Mehrheit. 
Das macht etwas mit uns: Wenn die Gefahr besteht, dass wir Gesundheit und Leben 
verlieren, dann bekommen wir Angst, manchmal geraten wir sogar in Panik. Das mer-
ken wir gerade in der Corona-Krise. Das soll nicht heißen, dass wir unvorsichtig sein 
sollen. Auch Jesus hat sich und andere nicht fahrlässig gefährdet. 
Aber Jesus konnte mit dem Tod anders umgehen. Er wusste:  Mit dem Verlust der Ge-
sundheit kann zwar das eine Leben enden, aber das andere beginnt dann erst. Und 
das ist das bessere Leben. Das gibt Sicherheit - und das nicht nur gefühlt. 

Gesundheit und ein langes und ewiges Leben wünscht,   Pastor Eric Janssen 

Kirche und Corona   -   Tod und Leben 
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Gemeindeleben unter Corona-Bedingungen 
Zwei Monate ist bei uns fast alles ausgefallen: Gottesdienste gab es bei uns 

nur schriftlich und im Internet. Erreichbar waren wir hauptsächlich telefo-

nisch und per Email. Alle Gruppen, Kurse und Beratungsangebote fielen aus. 

Auch die Konfirmation fiel aus… 

Seit dem 17. Mai können wir Gottesdienst im Kirchsaal feiern. 

Ab Juni werden voraussichtlich wieder Sprach- und Computerkurse und ver-

mutlich auch der Ost-West-Club stattfinden sowie die Sozialberatung, der 

KiBiSams und der Konfirmandenunterricht.  

Mit dem „Rudelsingen“ kann es vielleicht am 2. September weitergehen. 

Wann der Senioren-Kreis sich wieder trifft, ist noch unklar. 

Noch lange werden alle diese Veranstaltungen unter besonderen Bedingun-

gen stattfinden: 

Im Kirchsaal stehen einzelne Stühle mit 1,5 Meter Abstand in alle Richtun-

gen. Singen dürfen wir derzeit nicht oder nur ganz leise unter unseren Mas-

ken. Desinfektionsmittel haben wir im 5-Liter-Kanister gekauft. Überall auf 

dem Fußboden befinden sich Klebestreifen, die Beratungsstelle bekommt 

voraussichtlich eine Plexiglasscheibe… 

Viele Räume werden wir in den nächsten Monaten dennoch nur sehr einge-

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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schränkt nutzen können. Bei mindestens 1,5 Meter Abstand zwischen den 

Tischen ist der Seminarraum für die meisten Gruppen zu klein. Ob und wie 

die Küche wieder genutzt werden kann, wissen wir noch nicht... 

Das Sommerfest von KiTa und Gemeinde (geplant für den 13. Juni) fällt aus. 

Ob der Abschlussgottesdienst der KiTa-Vorschulgruppe und der Einschu-

lungsgottesdienst der Hagenbergschule gefeiert werden können, steht auch 

noch nicht fest. 

Die Konfirmation holen wir vielleicht im September nach, vermutlich in Form 

vieler kleiner Konfirmationen… 

„Gemeinde“ und „Gemeinschaft“ gehören zusammen. Wir hoffen, dass wir 

trotz aller „sozialen Distanzierung“ eine Gemeinschaft bleiben. 

Bleiben Sie gesund, bleibt gesund!  P. Eric Janssen 
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Offenes Frühstück  
immer am 

Mittwoch von 9 - 11 Uhr 
Die Bethlehemgemeinde lädt ein zum Frühstück  

ins Gemeindezentrum… 

… weiter geht es nach der Corona-Pause. 

Bitte Aushänge beachten! 

 … und nach dem Frühstück noch etwas laufen… 

        … oder vielleicht mit dem Hund…              

Wir suchen ehrenamtliche  

Verteiler/innen für den Gemeindebrief 

Sie können sich vorstellen alle drei Monate eine begrenzte Anzahl von Ge-

meindebriefen zu verteilen?   

Dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro (s. letzte Seite)! 
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Mittwochs-Kreis 

Der Mittwochskreis der Senior/inn/en trifft sich immer in den 

ungeraden Kalenderwochen  alle 14 Tage  von 15 - 17 Uhr.  

Termine:    

Zur Zeit Corona-Pause.  

Bitte im Büro erfragen, wann es weiter geht. 

„Rudelsingen“ 
Hoffentlich wieder ab 

Mittwoch, 2. September ab 19 Uhr 

im Gemeindezentrum ! 
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Gruppe für Grundschulkinder!  
    - immer Montags von 16—18 Uhr 

    - basteln, spielen, kochen, backen… 

    - mit Lidia Pinikinstein 

 - im Gemeindezentrum 

 - weiter nach der Corona-Krise 

Bitte auf Aushänge beachten...  

… und vielleicht gibt´s auch ein Ferienprogramm! 

Ki Bi Sams -  der Kinder-Bibel-Samstag 

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Gemeindemitglieder! 

Einmal monatlich treffen wir uns samstags von 10 - 12 Uhr zum 

KiBiSams, das ist unsere Form von Kindergottesdienst. 

Wir lernen Geschichten aus der Bibel kennen, spielen, basteln... 

und achten dabei darauf, dass das nach den jeweils aktuellen Coro-

na-Regeln zulässig ist. Eingeladen sind Kinder von 5 - 11. 

Die nächsten Themen und Termine (jeweils Sa. 10-12 Uhr) sind: 

   27. Juni:   Wir ziehen nach Jerusalem 

   18. Juli:    Salz der Erde - Licht der Welt 

   22. August:   Jona in Gefahr 

Wir freuen uns auf Euch!                       Das KiBiSams-Team 

Kontakt: jasmin.reibchen@web.de  -  0176 42050403  
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Liebe Kinder, Eltern und Gemeindebriefleser*innen! 

Alles ist anders! Seit dem 16. März sind alle Kitas geschlossen. Es ist Corona-Zeit. 
Ein Virus legt das gesamte gesellschaftliche Leben hier und in der ganzen Welt 
lahm und zwingt uns, den Alltag neu zu organisieren. 

Wir sitzen in einer Kita ohne Kinder, vermissen sie mindestens ebenso sehr wie 
sie vielleicht auch uns und machen uns Gedanken und Arbeit, um in Kontakt zu 
bleiben und zu erfahren, wie es ihnen und ihrer Familie geht. Wir schreiben Brie-
fe an die Kinder, haben Telefonzeiten (Di., Mi., Do. 9.00-12.00 Uhr) eingerichtet, 
die inzwischen auch sehr gern genutzt werden und geben Anregungen und Infos 
auf unserer homepage https://kita-bethlehem.wir-e.de. Wir freuen uns sehr 
über Post von den Kindern oder „Zaungäste“, kurze vereinbarte Besuche am 
Zaun mit Austausch und Gesprächen. 

Laut Politik soll dieser Zustand voraussichtlich bis zu den Sommerferien andau-
ern. Es gibt und soll nach und nach weitere Lockerungen geben, auch was die 
Notbetreuung in den Kitas betrifft. In regelmäßigen Abständen soll die Situation 
anhand der Ansteckungsrate neu bewertet werden und so ggf. weitere Lockerun-
gen nach sich ziehen. 

Dennoch ist eine Notgruppenbetreuung nicht vergleichbar mit einem regulären 
quirligen Kita-Alltag. Es sind nur wenige Kinder im Haus und es gibt klare Hygie-
neregeln für die Hausnutzung und den Umgang miteinander. 

Die aktuellen Bestimmungen führen dazu, dass wir unser für den 13.06. gemein-
sam mit der Bethlehemgemeinde geplantes Sommerfest und auch die Übernach-
tung mit den Vorschulkindern leider nicht durchführen können. Das bedauern 
wir so sehr. 

Umso mehr hoffen wir auf eine Wiederöffnung nach den Sommerferien. Dafür 
haben wir bereits konkrete Pläne. Da immer mehr Eltern die kürzeren 16-Uhr-
Plätze nachgefragt haben, werden wir ab August mehr davon anbieten und die 
17-Uhr-Plätze auf 25 reduzieren. Eine Krippengruppe wird ab August integrativ 
arbeiten und bekommt Unterstützung durch eine Heilpädagogin. Außerdem hof-
fen wir darauf, dass unser Außengelände dann schon das Baumhaus mit Kletter-
anlage bekommen hat, für das viele Menschen Spenden an unseren Förderverein 
gegeben haben. 

Die Bäume, die uns von Herrn Cil, Nahkauf in 2019 gespendet 
wurden, sind angewachsen und haben in diesem Frühjahr das 
erste Mal geblüht. Vielleicht habt ihr / haben Sie es bei einem 
Spaziergang gesehen und euch / sich ebenfalls daran erfreut. 

Monika Engelke 

Kita-Leiterin 

  

KiTa in Corona-Zeiten... 
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Das Sommerfest von Kita und Gemeinde  
fällt leider wegen Corona aus! 
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Neuer Konfirmandenkurs 2020-2021 
Eingeladen sind alle Kinder/Jugendlichen,  

die im Juni 2021 13-14 Jahre alt sind (Andere auf Anfrage!). 

Der Kurs dauert etwa ein Jahr und beginnt im Juni 2020.  

Die Konfirmation ist im Mai/Juni 2021 !  

Wenn es die Corona-Lage zulässt, beginnen wir im Juni mit Grillen 
und Kirchenbesichtigung…  Nach den Sommerferien findet der Un-
terricht voraussichtlich alle 14 Tage am Spätnachmittag statt 
(genauer Termin nach Absprache). Hinzu kommen einige Sonderter-
mine (z.B. Filmabende). Geplant ist auch eine 3-tägige Konfirman-
denfahrt im Herbst 2020.  

Interessierte Eltern und Jugendliche sind eingeladen zu: 

Informationsabend:   Mi., 17.06.2020  ab 19:30 Uhr 

Anmeldung:      Do., 18.06.2020 von 14:00 – 17:00 Uhr  

         jeweils im Gemeindehaus, Londonstr. 11a 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Familienstammbuch oder eine Geburtsur-

kunde ihres Kindes mit. Falls Sie zu diesem Termin keine Zeit haben, vereinba-

ren Sie bitte mit dem Büro einen anderen Termin.        Pastor Eric Janssen 

Der Konfi-Kurs 2019/20 ... 
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Lebe und liebe dein Leben! 
… denn Du hast nur eins. 

Doch wer will schon als „blinder Passagier“ unbeach-
tet durchs Leben gehen, treiben, trudeln, stolpern? 
Ich vermute niemand. 

Einige Menschen werden froh sein über Sinn, Beruf, 
vielleicht sogar Berufung in ihrem Leben, gute Bezie-
hungen, Gesundheit oder Heilung, Wohlstand, Si-
cherheit. Andere werden diese Situationen, Zustän-
de, Dinge oder entsprechende Menschen (bzw. Tie-
re) herbeisehnen. 

Doch habe ich Mut und Kraft zum Brückenbauen, zur 
echten Kontaktaufnahme mit geliebten Menschen 
(bzw. Tieren)? Oder lasse ich mich von „Mauern aus Zement“ aufhalten? 

Sehe ich auf das Verbindende, das Solidarische in unserer Gesellschaft oder 
auf Angst und Kälte, die uns voneinander trennen? 

Empfinde ich unsere Welt als friedliebend und tolerant? Oder habe ich düs-
tere Zukunftsgedanken, die mich in meinem Handeln leiten, vielleicht sogar 
ärgerlich und aggressiv werden lassen? 

Fühle ich mich als wichtigen Teil des Ganzen oder hilflos und allein im gro-
ßen, schwarzen Meer? 

Das Lied „Blinde Passagiere“ des Sängers Johannes Oerding hat mich nach-
denklich gemacht… 

Was werde ich vorweisen können, wenn ich irgendwann vor Gottes Welt-
gericht stehe? Wird mein Schaffen, meine Verantwortungsübernahme für 

die Schöpfung, werden meine 
Werke vor Gott Gefallen fin-
den? Werde ich in Gottes ewi-
gen Himmel aufgenommen 
werden? Ich hoffe es. 

Und was ist mit meinem Leben 
in der Zeit davor? Ich will ir-
gendwann auf meinem Sterbe-
bett sagen können und dürfen: 
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… ohne Worte. 

„Ich habe geliebt. Ich habe gelebt.“ 

Werde ich das ohne Zögern, klar und mit reinem Herzen sagen können? 
Werde ich das schaffen? Bei etlichen Menschen breitet sich vielleicht in 
eher trübsinnigen Momenten Unsicherheit diesbezüglich aus. 

Mir kann es helfen, wenn ich glücklicherweise in solchen Augenblicken 
hoffnungsvoll an Gott denke, ihm vertraue und bete, dass er mich führen 
möge. Selbst in düsteren Stunden darf ich zufrieden sein, dass er mich 
schützt und trägt, dass er mir Kraft, Halt und Sicherheit schenkt. Und 
schon bin ich nicht mehr blind, sondern kann mein Ziel klar vor meinen 
Augen entdecken: „Mein Gott, wie gut, dass Du da bist!“ Amen. 

Es grüßt Sie und euch herzlich, Anja Hillebrecht 

Der Regenbogen 

Wo ein Regenbogen auf die Erde fällt, 

die Verbindung von Dir zu Gott aufrecht hält, 

da findest Du den schönen Farben-Schatz der Welt: 

Gelb – Sonnenblumen blühen auf, 

Orange – Gladiolen kommen rauf. 

Rot – Trauben schmecken gut, 

Grün – Grashüpfer machen Mut. 

Blau – Himmel und Meer locken, 

Indigo – Farbe für Jeans und Socken. 

Lila – Lavendel und Schmetterling sind da, 

ebenso die Beziehung zur Natur und zu Gott, das ist wahr. 

Sommergedicht zu Gottes Schöpfung von Anja Hillebrecht 
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Ehrenamtliche aus Göttingen und anderen Orten in Hildesheim. 
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St. Pankratius in Esebeck 
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Ich war noch niemals in…. 

   … der St. Pankratius Kirche in Esebeck 

…obwohl ich das nicht glauben kann; denn der Charme unserer alten 

Dorfkirche hat sich herumgesprochen : als Tauf-- und Hochzeitskirche ist 
sie inzwischen sehr begehrt. Das mag an den besonderen Lichtverhältnis-
sen dieses im historistischen Stil des späten 19. Jahrhundert umgestalte-

ten Kirchengebäudes liegen: der Altarraum ist ungewöhnlicherweise nach 
Süden ausgerichtet; dadurch erscheint der Altar zu morgendlichen und 
frühabendlichen Gottesdienstzeiten in einer Art heiligem Schein. In den 
dunklen Jahreszeiten ist ihre dann heimelige Atmosphäre ebenfalls einla-
dend. 

Zu der Beliebtheit der Kirche trägt auch der „beseelte 
Klang“ (Orgelrevisor Funk) der denkmalgeschützten von-Werder-Orgel 
von 1850 bei, die sich zudem gut für Konzerte eignet, da sie von ihrer Ge-
stimmtheit her kompatibel mit anderen Musikinstrumenten ist. 

In der Advents- und Weihnachtszeit ist die wunderschöne Weihnachts-

krippe Anziehungspunkt für Jung und Alt. 

Die spätromanischen Glockenschallfenster im mächtigen Kirchenturm 
weisen auf den mittelalterlichen Ursprung der mehrfach umgebauten 
Kirche hin.  

Seit 1588 schon ist Esebeck in Elliehausen 

eingepfarrt, wie es übrigens in den 70iger 
Jahren des vergangenen Jahrhunderts auch 
Knutbüren vorübergehend war! 

 

Um den Erhalt dieser Kirche als Ort für Got-

tesdienste zu festigen, wurde der einfach-
gottesdienst als zusätzliches Gottesdienst-

angebot eingeführt, zu welchem, wie auch 
zu allen anderen Gottesdiensten, herzlich 
eingeladen ist! 

(Almut Luther)  
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Gruppen, Kurse, Angebote ...  

Sozialberatung:  Ludmilla Heck-Hrarti      Tel./Fax: 631944,  

       Fr. 15-18 h 

       Sprachen: Deutsch, Russisch, Englisch 

Erwachsene/Senioren/Alle: 

Mi.   9:00-11:00   Offenes Frühstück 

Mi. 15:00-17:00  Ökumen. Seniorenkreis „Mittwochs-Kreis“ (14tägig) 

Do. 18:00-20:00  Ost-West-Club (vierzehntägig) 

So.  11:00-12:00  Gottesdienst (genaue Termine siehe vorletzte Seite!) 

Kinder/Jugend und Eltern: 

Mo.  16:00-18:00  Grundschulkinder-Gruppe  

Do. 16:00-17:30   Griffbereit (Sprachförderung 0-4 J.) 

Sa.  10:00-12:00   Kinder-Bibel-Samstag (monatlich, Termine auf S. 8) 

Kurse: 

Mo.-Fr. 16:00-18:00  Malkurs 

Mi.   17:30-19:00  Deutsch 

Mi.  19:00-20:30  Deutsch 

Mi.   14:00-18:00  Computer 

 

Musik: 

Posaunenchor:   Di. 19:00-20:30 gemeinsam in der Christuskirche  

Posaunenausbildung: bitte Rita Brückner fragen (Tel.: 61101) 

Soziales: 

Göttinger Tafel:   Mo.  15:00   +   Do. 11:30 

Weitere Gruppen, Kurse, Angebote… und mehr Details  unter:  

www.bethlehem-goettingen.wir-e.de/gruppen 

Impressum: Herausgeber: Kirchenvorstand der Bethlehemgemeinde (verantwortlich: 
H. Fennel, Brüsselstr. 23b, 37079 Göttingen). Redaktion und Layout: Eric Janssen. Fo-
tos: Privat, Kirche, Partner (eigenverantwortlich) oder gemeinfrei . 
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de, Auflage: 1970  (auf Recyclingpapier). 
Wer nicht möchte, dass seine Daten im Gemeindebrief veröffentlicht werden, melde 
sich bitte im Gemeindebüro. 

Alle Veranstaltungen 
finden nur statt, 

wenn es die aktuelle 
Corona-Lage zulässt! 

Bitte  
Aushänge+Homepage 

beachten! 
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Offene Kirche –  mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr   
Möglichkeit zum Gespräch... (fast) immer mittwochs ab 17:00 Uhr.   

Abendandacht –  mittwochs von 18:00 bis 18:10 Uhr   
Um 18:00 Uhr endet diese Offene Stunde (fast) immer mit einer 
kurzen Abendandacht.          Pastor Janssen 

Es verstarben 

und wurden in einem Trauergottesdienst verabschiedet: 

    Günter Wrobel               †  10.12.2019 

    Gisela Braune             †  23.01.2020 

Wir gratulieren  

allen Geburtstagskindern 

der Monate  

Juni bis August, 

und  

wünschen Gottes Segen! 

Aus unserer Gemeinde 

Getauft wurden in unserer Gemeinde: 

        Max Runk     08.03.2020 

        Tim Runk     08.03.2020 

Vier weitere Taufen wurden bisher auf Grund der Corona-Krise verscho-

ben. Wir hoffen, dass diese bald nachgeholt werden können. 
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Gottesdienste  

auf dem Holtenser Berg und in der Region 
Gottesdienste in der Bethlehemgemeinde beginnen in der Regel um 11 Uhr. 

Bitte abweichende Zeiten in anderen Gemeinden beachten.  

31.05.      11.00   Pfingsten                                                                       P. Janssen 

07.06.       10.00   Trinitatis   (regional in der Friedenskirche)               P. Reuter 

14.06.      10.00    1. So. n. Trinitatis  (regional i. d. Friedenskirche)     P. Reuter 

21.06.      11.00    2. Sonntag nach Trinitatis                                          P. Janssen 

28.06.      11.00    3. Sonntag nach Trinitatis                                          P. Janssen 

05.07.      10.00    4. So. n. Trinitatis   (regional i.d. Friedenskirche)     P. Reuter 

12.07.      11.00    5. Sonntag nach Trinitatis                                          P. Janssen 

19.07.      10.00    6. So. n. Trinitatis  (regional in St. Petri Grone)       P. Kraus   

26.07.      11.00    7. Sonntag nach Trinitatis                                          P. Janssen 

02.08.      10.00    8. Sonntag nach Trinitatis 

      GOE-West-Regional-Gottesdienst in St. Petri Grone    Team 

09.08.      11.00    9. Sonntag nach Trinitatis                                            P. Reuter 

16.08.      10.00    10. Sonntag nach Trinitatis 

      GOE-West-Regional-Gottesdienst i. d. Christuskirche   Team 

23.08.     11.00    11. So. nach Trinitatis                                                  P. Janssen 

30.08.     10.00    12. Sonntag nach Trinitatis 

      GOE-West-Freiluft-Gottesdienst bei Hetjershausen      Team 

06.09.      10.00    13. So. n. Trinitatis (regional i. d. Friedenskirche)     P. Reuter 

Aktuelle Hinweise in der Corona-Zeit: 

Ob der Einschulungs-Gottesdienst  der Hagenberg-Schule (geplant für 29.08.) 
stattfinden kann, steht noch nicht fest. 

Termine für Gottesdienste mit Abendmahl werden später bekannt gegeben. 

Bitte Hygiene- und Abstandsregeln  beachten! 
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   WIR SIND FÜR SIE DA …   

Büro:   Olga Effler     61570,  mail@bethlehemgemeinde-goe.de 

            kg.bethlehem.goettingen@evlka.de 

    Londonstr. 11a,  37079 Göttingen 

    Geöffnet:  Mi 10-13,  Do 14-17,  Fr 10-12 h 

Pfarramt: Pastor Eric Janssen  20198610, pastor.janssen@web.de 

    Termine: Mi 17-18 („Offene Kirche“) und nach Vereinbarung 

Küster:  Manfred Walowski  61570 (oder privat: 65983) 

Musik:  Organist: Martin Pruß  (privat) 05545-950877 

    Posaunenchor: Rita Brückner  (privat) 61101 

Kirchen-  Heike Fennel (KV-Vorsitzende)  633155 

vorstand: Tanja Betker ( über Büro)  Manfred Bötte  62839  

     Rita Brückner  61101  Ursela Gentler  64349  

    Renate Heyn  63374064 Eric Janssen   20198610 

Sozialberatung: Ludmilla Heck-Hrarti      /Fax: 631944,   Fr. 15-18 Uhr 

KiTa:   Kindergarten + Krippe: Brüsselstraße 9a 

    Leitung: Monika Engelke   61992 

Senioren: Rita Brückner   61101 

OWC:   Lidia Pinikinstein   2912645 

KiBiSams:  Team (Kontakt: jasmin.reibchen@web.de   0176 42050403) 

Stiftung:   P. Eric Janssen (Geschäftsführer) 

Pflege:  Gemeindepflegedienst  Gö-West, Auf dem Hagen 23   61643 

Gemeinde-Konto:   Kirchenkreis Göttingen, Sparkasse Göttingen 

       IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28 

       Verwendungszweck: Bethlehemgemeinde 

 

www.bethlehem-goettingen.wir-e.de 


